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Technikberatung: Quo Vadis? 

Digitale Fachveranstaltung   

10. März 2022 
10.00 Uhr – 15.00 Uhr  

Zur Anmeldung gelangen Sie HIER 

 

9.30 Uhr  Einlass in den digitalen Konferenzraum   

 I Veranstaltungseröffnung & Begrüßung   

10.00 – 10.10 Uhr 1. Begrüßung durch die Projektleitung  
Prof. Dr. Manuela Weidekamp-Maicher (Hochschule Düsseldorf), Prof. Dr. Manfred 
Wojciechowski (Hochschule Düsseldorf), Susanne Tyll (Beratung – Fortbildung – 
Projektentwicklung) 

10.10 – 10.20 Uhr  2. Begrüßung durch das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des 
Landes Nordrhein-Westfalen  
Udo Diel, Leiter der Abteilung Soziales, Pflege und Alter (MAGS NRW) 

 II Vorstellung der Projektergebnisse & fachliche Einordnung 

10.20 – 10.45 Uhr  1. Technikberatung als integrierter Baustein der Wohnberatung – Zentrale 
Ergebnisse des Projektes TiWo  
Prof. Dr. Manuela Weidekamp-Maicher (Hochschule Düsseldorf) 

10.45 – 11.10 Uhr  2. Technikberatung als integrierter Baustein der Wohnberatung – 
Implementierung von Technikberatung in die Wohnberatung in Nordrhein-
Westfalen  
Susanne Tyll (Beratung – Fortbildung – Projektentwicklung) 

11.10 – 11.35 Uhr  3. Technikberatung in Deutschland – Aktueller Stand und künftige 
Entwicklungen  
Prof. Dr. Birgit Apfelbaum (Hochschule Harz, Projekt VTTNetz) & Nicole Bruchhäuser 
(Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungsanpassung e.V.) 

11.35 – 11.50 Uhr  Pause  

11.50 – 12.50 Uhr III Fachforen: Technikberatung – aktuelle Herausforderungen 

 Fachforum 1: Technikberatung – Was erwarten Ratsuchende?   
Karl-Josef Büscher (Vorstand Landesseniorenvertretung NRW) & Manuela Anacker (VdK 
NRW); Moderation: Barbara Eifert (wiss. Beraterin der LSV NRW am Institut für 
Gerontologie an der TU Dortmund)  

https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=39bCK4O960uvTGgXZwk3M3WvslUoXbRLjfRQT6XP9n1UQ0lIU0NNVkJYQ04wTElCVEU5Nzg1Q1ExMS4u


2 
 

 Fachforum 2: Technikberatung – Wie gelingt Nachhaltigkeit der Beratung 
angesichts eines schnellen technologischen Wandels?  
Wolfgang Gröting (Leiter des Fraunhofer-inHaus-Zentrums, Duisburg) & Daniel 
Hoffmann (Forum Seniorenarbeit NRW); Moderation: Prof. Dr. Manfred Wojciechowski 
(Hochschule Düsseldorf)  

 Fachforum 3: Technikberatung – Was kann und soll sie unter den 
Bedingungen aktueller Refinanzierbarkeit von assistiver Technik leisten?   
Dr. Claus Wedemeier (GdW, Leiter des Referats Digitalisierung und Demographie) & 
Christiane Grote (angefragt) (Verbraucherzentrale NRW, Leiterin der Gruppe 
Gesundheits- und Pflegemarkt); Moderation: Prof. Dr. Manuela Weidekamp-Maicher 
(Hochschule Düsseldorf)   

 Fachforum 4: Technikberatung – Welche nachhaltige 
Finanzierungsperspektive wird gebraucht?   
Günter Wältermann (Vorsitzender des Vorstandes der AOK Rheinland/Hamburg) & 
Friederike Scholz (Städtetag NRW); Moderation: Susanne Tyll (Beratung – Fortbildung – 
Projektentwicklung)   

 Fachforum 5: Technikberatung – Wie kann sie in Strukturen der 
Wohnberatung nachhaltig implementiert werden?   
Franz Schumacher (Kompetenzzentrum Wohnen im Alter) & Niklas Tönnihsen 
(Stellvertretender Leiter der Wohnberatungsstelle „wohn mobil“, Köln); Moderation: 
Friederike Hegemann (Wohnberatung, AWO Kreisverband Gütersloh e.V.) 

12.50 – 13.00 Uhr  Pause  

 IV Unsere technologischen Zukünfte und deren Gestaltung   

13.00 – 13.20 Uhr  
 
 
 
13.20 – 14.20 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14.20 – 14.30 Uhr  
 
 
14.30 – 15.00 Uhr 

1. Fachvortrag „Unsere digitalen Zukünfte und die Ambivalenzen ihrer 
Gestaltbarkeit“ 
Dr. Bruno Gransche (Institut für Technikzukünfte, Karlsruher Institut für 
Technologie)  

2. Podiumsdiskussion „Zukunftsperspektiven der Technikberatung in 
Nordrhein-Westfalen“  
Gäste: Perspektive der Fachpolitik: Andreas Burkert (MAGS NRW, Leiter der Gruppe 
Altenpolitik, Pflegerecht), Perspektive der Pflegekassen: Barbara Steffens (Leiterin 
der Landesvertretung Nordrhein-Westfalen der Techniker Krankenkasse), 
Perspektive der Wohnberatung: Susanne Tyll (LAG Wohnberatung NRW), 
Perspektive der Ratsuchenden: Peter Teschner (Seniorenbeirat der Stadt Delbrück), 
Perspektive der Wissenschaft: Prof. Dr. Christoph Strünck (Universität Siegen, 
Direktor des Institutes für Gerontologie an der Technischen Universität Dortmund), 
Perspektive der Wohnungswirtschaft: Klaus Graniki (Geschäftsführer der 
Dortmunder Gesellschaft für Wohnen mbH); Moderation: Prof. Dr. Manuela 
Weidekamp-Maicher (Hochschule Düsseldorf)  

3. Abschluss & Kurzfilmpräsentation  
Prof. Dr. Manuela Weidekamp-Maicher & Prof. Dr. Manfred Wojciechowski 
(Hochschule Düsseldorf)  

4. Studentische Filmprojekte zu assistiven Technologien   
Michael Michel, Soley Siegel, Jakob Hall, Tim Große, Nikol Wick, Zina Ghannadan 
(Hochschule Düsseldorf) 

 

 


